
Zeitschrift: Das Rote Kreuz : offizielles Organ des Schweizerischen Centralvereins
vom Roten Kreuz, des Schweiz. Militärsanitätsvereins und des
Samariterbundes

Herausgeber: Schweizerischer Centralverein vom Roten Kreuz

Band: 46 (1938)

Heft: 10

Vereinsnachrichten: Wichtige Bekanntmachung des Rotkreuzchefarztes betreffend einer
allfälligen Mobilmachung der freiwilligen Sanitätshilfe =
Communication urgente du Médecin en chef de la Croix-Rouge
concernant la mobilisation éventuelle des secours sanitaires
volontaires

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 15.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


llllllllllllllilllllllllllllllllllllllllllllllllllllillllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllHiiiiiia

| 1. Oktober 1938 N r. 10 lerpctobre 1938 E

| 46. Jahrgang 46" annee 1

DAS ROTE KREUZ j
JL LA CROIX-ROUGE ^

| Monatsschrift des Schweizerischen Roten Kreuzes || REVUE MENSU ELLE DE LA CROIX-ROUGE SUISSE |
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiil

Inhaltsverzeichnis — Sommaire
Pag Pag.

Wichtige Bekanntmachung des Rotkreuzchefarztes be¬
treffend einer allfalligen Mobilmachung der freiwilligen

Sanitatshilfe 265
Communication urgente du Medecin en chef de la Croix-

Rouge concernant la mobilisation eventuelle de secours
sanitaires volontaires 267

Le D1 Paul Vuilleumier f 269
Herr Kantonsarzt Dr. Karl Stiner, Aarau *}* 270
Aus unsern Sektionen :

Zweigverein Baden 271
Dubendorf 272
Der Schweiz Militarsanitatsverein in Luzern 274
Association cantonale neuchateloise des samantains 275

Ueberempfindhchkeit gegenüber Nahrungsmitteln 277
L'emploi des gaz de combat au cours des äges 278
Valeur energetique du miel 280
Hygiene beim alpinen Wintersport 281
n an den Folgen einer Operation gestorben." 282

Schweizerischer Samariterbund :

Alliance suisse des Samaritams
Freiwilliges Hilfspersonal 283
Personnel auxihuire volontaire 284
Samariterwoche 284
Semaine des samaritams 285
Schafft Material an! 285
Achetez du materiel 1 285
„Henri-Dunant"-Tassen und -Löffel 286
Tasses et cuillers «Henri Dunant» 286
Abgabe der Henri-Dunant-Medaille 287
Remise de la medaille Henri Dunant 287
Hilfslehrerkurs Zofingen 287
Samariterhilfslehrerkurs Bern 288
Rapport du jubile 288

Lichtbilder- und Filmvortrage 288

Wichtige Bekanntmachung des Rotkreuzchefarztes betreffend einer

allfälligen Mobilmachung der freiwilligen Sanitätshilfe.

Der Emsl dei gegenwäi tigen militaipolitischen Lage in Euiopa und die sich
daiaus audi lur unsei Land ergehenden Folgen haben die Angehöligen dei Ireiwilli-
gen Sanilalshille manchcioi Is veianlasst, sich mil ihien Pllichlen im Falle einei

allgemeinen Mobilmachung dei schweizerischen Aimee inlensi\ei als gewohnlich zu

beschalligen. Zahlieiche, fast taglich einlaulende Antragen haben mich davon

überzeugt, dass eine genaue Oiientierung duicli das Role Kieuz diingend notwendig ist,
dies umsoniehr, als wir mitten in der Um- und Xeuoiganisation dei Ai meedetache-

nienle stehen und dei Einbezug verschiedene! Landesteile in den Grenzschutz allerlei
Lnklaiheilen und Missv ei slandnisse vei ursacht hat. Ich bitte dabei die veiantwort-
lichen Leitet dei Sektionen des Schweizeiischen Samai ileihundes angelegentlich,
tolgende Austuhiungen und Wegleitungen genau zu studieien und dieselben in

zweckmassigei Weise ihien eim uckungspllichligen Mitgliedern bekannt gehen zu

wollen:
1. Die schweizeiischen Samai iteneieine gliedein sich heute in zwei (Luppen:
A. Die eine, welche sieh aus Vereinen in der Grenzzone zusammen.selzt. Im

Zirkulai des Veibandssekretais des Schweiz. Samai ileihundes vom 15. Dezembei
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1937 wurde diesen Vereinen mitgeteilt, dass sie die nötigen Weisungen über ihre
zukünftigen Aulgaben im Dienste der Armeesanilät später erhalten werden. Dies
kann erfolgen, sobald seitens der zuständigen militärischen Stellen der genaue
Organisationsplan für den Grenzschutzsanitätsdienst aufgestellt ist. Wenn dies noch
nicht überall geschehen ist, so hängt es eben mit der Kompliziertheit eines solchen
Planes zusammen. Die Angehörigen dieser Vereine der Kategorie A, soweit sie für den

Grenzschutzsanitätsdienst beansprucht werden, sollen künftig in Grenzschutz-Rot-
kreuzdelachemente zusammengefasst werden.

B. Die andere Kategorie, welcher alle Vereine angehören, die nicht in der Grenzzone

liegen.
2. Diese letztern Vereine (und einige wenige Ausnahmen der Kategorie A, denen

dies von mir schriftlich bekannt gegeben wurde) stellen wie bisher die Samariter
und Samariterinnen für die Rotkreuz- und Samarilerdetachemente der Armeeformationen,

also der Sanitätszüge und Militärsanilätsanstallen.
3. Gegenwärtig findet durch das Schweiz. Rote Kreuz in Verbindung mit dem

Schweiz. Samariterbund eine Umorganisation der Rotkreuz- und Samariterdetache-
ment statt. Mein persönliches Zirkular an die Sektionen des Schweiz. Samariterbundes

vom 8. September 1938 nimmt hierauf Bezug. Ich möchte bei dieser Gelegenheit

die Sektionsvorstände auch dringend um Einhaltung der angegebenen Frist zur

Einreichung der Anmeldelisten ersuchen.
4. Da die Neu- und Umorganisation eine gewisse Zeit erfordert, muss für eine

allfällige allgemeine Mobilmachung in nächster Zeit unbedingt folgendes
berücksichtigt und befolgt werden:

a) Alle bisher in Rotkreuz- und Samariterdetachementen eingeteilten Samariter

und Samariterinnen der Vereine der Kategorie B (und der speziell bezeichneten der

Kategorie A) bleiben bei den ihnen im Aufgebotszettel mitgeteilten Sanitätsformalionen

— Sanitätszügen und Militärsanitätsanstalten — mit den unter Ziffer c)

genannten Abänderungen. Einzig die in den früheren Militärsanitätsanstcdten 2

und 6 Eingeleilten haben vorläufig nicht einzurücken; da die betreffenden
Militärsanitätsanstalten aufgehoben wurden, bleiben diese Samariter als Reserve an ihren

Wohnorten zurück.
b) Gegenüber früher sind die liinrückungszeilen der Sanitälsziige und

Militärsanitätsanstalten vorgeschoben worden. Infolgedessen haben auch die Angehörigen
der freiwilligen Hilfe alle am zweiten Mobilmachungstag, um 14.00 Uhr, einzurücken.

c) Feiner sind verschiedene Korpssammelplätze von Militärsanitätsanstalten

geändert worden. Infolgedessen rücken bei einer Kriegsmobilmachung die Samariter

und Samariterinnen der Rotkreuz- und Samariterdetachemenle wie folgt ein:

Einteilung laut weissem Mobilmachungszettel Heutige Zuteilung
KSP - Korpssammelplatz

MSA. 1 KSP. Freiburg unverändert
» 2 » Freiburg Personal der freiwilligen Sanitätshilfe rückt

vorläufig nicht ein, Reserve
» 3 » Bern umgewandelt in MSA. 2 KSP. Bern
» 4 » Bern » » » 3 » Interlaken
» 5 » Interlaken » » » 4 » Interlaken
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Einteiluug" laut weissem Mobilmachungszettel

MSA. 6 KSP. Luzern
Heutige Zuteilung

Personal der freiwilligen Sanitälshilfe rückl
vorläufig nicht ein, Reserve

» 7 » Luzern umgewandelt in MSA. 5 KSP. Luzern
» 8 » Glarus » » » 7 » Glarus
» 9 » Chur » » » 6 » Rapperswil
» 10 » Altdorf » » » 8 » Altdorf

Um alle Unsicherheiten zu verineiden, ersuche ich dringend, für die entsprechenden

Abänderungen in den Mohilmachungszetleln (Einlagen im Samariterausweis)
besorgt zu sein.

5. Sobald die Neuorganisation der Rotkreuz- und Samariterdetachemente
durchgeführt ist, wird jeder Samariter und jede Samariterin vom Roten Kreuz eine
Ernennungsurkunde erhalten und gleichzeitig wird ihnen auch die neue, definitive Zuteilung

bekannt gegeben. Im übrigen steht der Unterzeichnete auf schriftliche Anfrage
hin zu jeder Auskunfterteilung bereit.

Zürich, den 22. September 1988.

Der Rotkreuzchefarzt: sig. Denzler, Obers 111.

Communication urgente
du Medecin en chef de la Croix-Rouge concernant la mobilisation eventuelle

des secours sanitaires volontaires.

La situation politique et militaire actuellement si serieuse en Europe, a engage
un grand nombre de personnes faisanl partie des aides volontaires du Service de sante
d'examiner de plus pres leur situation dans le cas d'une mobilisation generale de

l'Armee suisse.
Des demandes presque quotidiennes de renseignements qui parviennenl au

Medecin en chef de la Croix-Rouge, prouvent qu'il est necessaire de fournir quelque
precisions d'autant ])lus indispensables que la reorganisation des Detachements
militaires et la formation d'unites de protection des frontieres onl amene des

modifications et provoque des malentendus qu'il est necessaire de inellre au point.
Les directeurs responsables des societes de samaritains voudront bien lire alten-

tivement les explications qui suivent, et en donner connaissance ä ceux de leurs
inembres de l'Alliance suisse des Samaritains qui sont mohilisables.

1° Les sections de samaritains se repartissent en deux groupes:
Le groupe A comprend les societes se reerulanl dans les zones frontieres. Par

circulaire du Secretariat central des Samaritains, res sections frontieres ont ele in-
formees en date du 10 decembre 1987 des devoirs cjui leur incomheront dans le cadre
du Service de sante militaire. Si ces tächcs n'onl pu elre deludes partout d'une
facon precise pour les regions de protection des frontieres, c'esl que l'organisalion de

ces Departements de frontieres est lies compliquee. II est necessaire que l'on sache

que les aides volontaires du groupe A doivent faire partie des Departements de

protection des frontieres.
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Le groupe B comprend les samaritains de tontes les autres sections qui ne sont

pas recrutes dans lc rayon de protection de nos frontieres.
2° Ces sections du groupe B (avec quelques exceptions signalees personnellement

par le Medecin en chef de la Croix-Rouge) se composenl de samaritains et de samari-
taines qui continuent — coimne jusqu'ici — ä faire partie des detachements de la

Croix-Rouge et de samaritains attribues ä l'armee pour les besoins des trains scini-
taires et des Etablissements sanitaires militaires (E. S. M.)

3° Presentement une reorganisation de ces detachements a lieu avec la collaboration

de la Croix-Rouge et de l'Alliance des samaritains. Les comites des sections

voudront bien fournir sans larder les indications sur les lisles nominatives de leurs
membres mobilisables, d'apres la circulaire du Medecin en cbef de la Croix-Rouge
qui leur a ete adressee en date du 8 septeinbre 1938.

4° La reorganisation prevue demande un certain temps pour etre parfaite; si une

mobilisation generale devait avoir lieu prochainement, il faut considerer que:

a) Les samaritains et les samaritaines des sections du groupe B (ainsi que quelques

autres qui ont ete avises directement) continuent ä faire partie des formations
militaires indiquees sur leurs fiches personnelles (trains sanitaires, E. S. M.), mais

avec les modifications d'incorporation mentionnees sous c) ci-apres.
Seuls les incorpores dans les E. S. M. 2 et 6 n'auronl pas a se presenter pour le

moment. Ces volontaires resteront a leur domicile et formenl une reserve de

sanitaires ä disposition.

b) Conlrairement a ce qui a ete prevu jusqu'ici, les mobilisables pour trains
sanitaires et E. S. M- auronl ä se presenter le deuxieme jour de la mobilisation, ä lh.00 h.

c) Les Places de rassemblement de corps des E. S. M. (reduits de deux unites

d'apres la nouvelle organisation militaire) sont des maintenant les suivants:

Incorporation ancienne d'apres les
fiches blanches de mobilisation Place de rassemblement actuelle

E. S. M. 1. Fribourg sans changement
E. S. M. 2. Fribourg les aides volontaires ne sont pas mobilises

pour le moment mais rcstent en reserve
E. S.M. 3. Berne devient E. S. M. 2 Berne
E. S. M. 4. Berne devient E. S. M. 3 Interlaken
E. S. M. 5. Interlaken devient E. S. M. 4 Interlaken
E. S. M. 6. Lucerne les aides volontaires ne sont pas mobilises

pour le moment mais restent en reserve
E. S. M. 7. Lucerne devient E. S. M. 5 Lucerne
E. S. M. 8. Claris devient E. S. M. 7 Claris
E. S. M. 9. Co ire devient E. S. M. 0 Rapperswil
E. S. M. 10. Altdorf devient E. S. M. 8 Altdorf

Ces modifications doivcnt elre inscriles cxactement dans les fiches de mobilisation

personnellesl
5° Des que la reorganisation des Detachements de la Croix-Rouge et de

samaritains sera terminee, chaque samaritain el chaque samarilaine recevra une nouvelle

fiche nominative personnelle, avec mention de l'incorporalion definitive.



Das Rote Kreuz — La Croix-Rouge 269

Le soussigne reste ä la disposition des interesses pour tous autres renseignements
complementaires.

Zurich, le 22 septembre 1938.

Medecin en chef de la Croix-Rouge: Lt.-colonel Denzler.

Le Dr Paul Vuilleumier f
membre de la Direction de la Croix-Rouge suisse.

Les milieux de la Croix-Rouge de Apres des etudes aux universites de

notre pays auront appris avec une dou- Berne, de Wurzbourg, de Strasbourg, il
loureuse surprise le deces du colonel du fit son doctorat en medecine ä Lausanne.
Service de sante Paul Vuilleumier, mede- En 1900, il se fixait ä Territet. Sa valeur

Le Dr Paul Vuilleumier *f*

ein ä Territet. Le 12 septembre, au chevet medicate, son devouenient, son heureux
d'un malade, le devoue docteur fut ter- caraetere lui acquirent tres vite une nom-
rasse par une congestion cerebrale, ä l'äge breuse clientele dans toute la region de

de 66 ans. C'est une tres grande perte pour Montreux, avec l'estime et l'affection de

la Croix-Rouge suisse, et tout particu- tous ses confreres. II etait depuis le 31

lierement pour sa Direction dont le de- decembre 1931 colonel dans les troupes
funt faisail partie depuis 1934. sanitaires, attache ä l'etat-major d'armee,
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